
Faustball
 ■ Landesliga U16 männlich Süd

TV Ortenberg - TG Baden-Baden 0:2
TV Bretten - TV Ortenberg 2:0
TV Bretten - TG Baden-Baden 1:1
 1. TV Bretten 4 6:2 6:2

1. TG Baden-Baden 4 6:2 6:2
3. TV Schluttenbach 0 0:0 0:0
4. TV Ortenberg 4 0:8 0:8

Tennis
 ■ Badenliga Herren

TC Weinheim - BW Mannheim 3:6
Lahr/Emmend. - Pforzheim II 4:5
GW Mannheim II - Tiengen 3:6
 1. TC Markdorf 2 15:3 4:0

2. BW Mannheim 2 12:6 4:0
3. TC RW Tiengen 1 6:3 2:0

 4. TC Überlingen 1 5:4 2:0
 5. TC Weinheim 2 9:9 2:2
 6. Wolfs. Pforzheim II 2 8:10 2:2

7. Lahr/Emmendingen 2 8:10 0:4

 8. TC Grenzach 2 6:12 0:4
 9. TK GW Mannheim II 2 3:15 0:4

 ■ Oberliga Baden Damen Gr. 2

TC Singen - TC Markdorf 1:8
BW Oberweier - Freib. TC II 8:1
 1. BW Oberweier 3 25:2 6:0
 2. TC Radolfzell 3 25:2 6:0
 3. TC Waldbronn 4 28:8 6:2
 4. Ski-Club Ettlingen 4 24:12 6:2
 5. TC Markdorf 3 15:12 4:2
 6. TC Grenzach 3 12:15 2:4
 7. Freiburger TC II 4 11:25 2:6
 8. TC Singen 4 4:32 0:8
 9. Renchen/Ramm. 4 0:36 0:8

 ■ Oberliga Baden Damen 30

O’schopf/Hohb/M - Neckar-Ilvesh. 7:2
 1. TC Denzlingen 3 16:11 4:2
 2. O śchopf/Hoh/M. 3 16:11 4:2
 3. TC Durmersheim 3 16:11 4:2
 4. TSG Wiesloch 3 14:13 4:2
 5. Neckar-Ilvesheim 3 11:16 2:4
 6. Biberach/Haslach 3 8:19 0:6

E R G E B N I S S E

VON THORSTEN MÜHL

Lahr/Emmendingen. Mit 
zwei vom Verlauf her glei-
chen Niederlagen begann die 
Tennis-Badenliga-Saison der 
TSG Lahr/Emmendingen. Am 
Sonntag unterlagen die Haus-
herren mit 4:5 gegen die Re-
serve des TC Wolfsberg Pforz-
heim. „Vom Verlauf her war 
es wie schon gegen Überlin-
gen. Allerdings haben mir die 
Leistungen im Einzel teilwei-
se besser gefallen als am Vor-
tag“, beschrieb TSG-Cheftrai-
ner Hernan Valenzuela. 

Matthieu Bolot (Frank-
reich) und Diego Flores (Chi-
le) punkteten, bei Luca-Leon 
Mack und Adrian Sexauer war 
mehr drin. „Der Gegner war 
ausgeglichen stark von Positi-
on eins bis sechs besetzt, das 
war Qualität“, skizzierte Va-
lenzuela. So lag Lahr/Emmen-
dingen nach den Einzeln er-
neut mit 2:4 hinten, aber auch 
an dieser Stelle bestätigte sich 
der Trend des ersten Spieltags. 
Die Doppel wurden in gleicher 
Besetzung erneut überzeu-
gend bestritten, Flores/Mark 
Trenkle und Mack/Miguel Va-
lenzuela glichen mit Zweisatz-
Siegen zum 4:4 aus. „Das sollte 
uns Mut machen für die kom-
menden Begegnungen“, hofft 
der TSG-Cheftrainer. Doch 
das Glück stand erneut nicht 
aufseiten der Hausherren, 
denn Bolot/Sexauer unterla-
gen, erneut parallel zum Sams-
tag, nach gewonnenem ersten 
Durchgang noch im Match-Tie-
break. „Schön ist das natürlich 
nicht. Wir hatten uns schon 
einen Sieg aus diesen beiden 
Spielen vorgestellt“, sagte Va-
lenzuela hinterher enttäuscht. 

Künftig wohl ohne Flores

Die Ausgangslage wird in 
den kommenden Wochen auch 
deshalb nicht einfacher, weil 
Diego Flores wohl eher nicht 
mehr eingesetzt wird. Be-
kanntlich wägt die TSG beim 
Einsatz ihrer ausländischen 
Kräfte auch mit Blick auf die 
Finanzen genau ab. Daher wer-
den auch die kommenden Ba-
denliga-Wochen hinsichtlich 
Aufstellung jeweils mit Über-
legung in Angriff genommen. 
Insgesamt hat die Mannschaft 

zweimal gezeigt, absolut kon-
kurrenzfähig zu sein. „Das 
Glück hat noch etwas gefehlt. 
Bleibt zu hoffen, dass wir die-
sen Punkten nicht am Ende 
hinterher trauern müssen“, so 
Valenzuela.

Begonnen hatte die TSG-
Saison am Samstag mit einem 
4:5 gegen den TC Überlingen. 
In den Einzeln verrieten die 
Gastgeber bis zum Zwischen-
stand von 2:4 Schwächen, wie 
auch Trainer Valenzuela ein-
räumte. „Es war nicht unser 
Tag in den Einzeln. Luca-Leon 
Mack kann sicher besser spie-
len, auch Adrian Sexauer und 
Tobias Dreher hatten keinen 
guten Tag“, sah Valenzuela. 
Die beiden Letztgenannten ver-
loren gegen Gegner mit deut-
lich niedrigerer LK-Einstu-
fung, weil sie am Samstag nicht 
ihre bestes Tennis erreich-
ten. Doch die TSG-Herren ga-
ben nicht auf, die beiden ersten 
Doppel konnten jeweils in zwei 
Durchgängen gewonnen wer-
den. Diego Flores und Mark 

Trenkle harmonierten ebenso 
gut wie Mack/Miguel Valenzu-
ela. Während der Woche hatte 
Trainer Valenzuela bereits die 
Hoffnung geäußert, dass die 
größere Variabilität bei der Zu-
sammenstellung der Doppel-
paarungen seiner Mannschaft 
helfen könnte. Und beim Zwi-
schenstand von 4:4 zeigte sich, 
dass dieses Detail der TSG im 
weiteren Saisonverlauf noch 
wichtige Punkte bringen könn-
te. „Wir hatten dadurch noch 
mal eine realistische Chance, 
obwohl wir zuvor nicht die bes-
te Leistung zeigen konnten“, so 
der TSG-Coach. 

Spannung im Doppel

Matthieu Bolot und Sexau-
er bestritten das entscheiden-
de Doppel, lieferten sich einen 
spannenden Vergleich mit ih-
ren Gegnern Rodrigo Arus 
(Italien)/Sebastian Faißt. 
Nach knapp gewonnenem ers-
ten Durchgang ging der zwei-
te Satz aus TSG-Sicht im Tie-

break verloren, sodass die 
Spannung auf die Spitze getrie-
ben wurde. Im Match-Tiebreak
unterliefen den Hausherren
mehr Fehler, sodass die Gäs-
te vom Bodensee am Ende mit
10:6 vorne lagen, die Gesamt-
partie knapp gewannen. „Wir 
hätten natürlich gerne gewon-
nen, aber diese knappe Nieder-
lage kann passieren. Im Ein-
zel können wir besser spielen,
mit den Doppeln war ich dage-
gen absolut zufrieden“, schloss 
Hernan Valenzuela.

Lahr/Emmendingen – TC Pforzheim II 4:5

Flores – Meis 3:6, 6:3, 10:3; Mack – Hell 6:7,
5:7; Valenzuela – Wohlgenannt 2:6, 3:6; Bo-
lot – Crespo 6:2, 6:3; Sexauer – Wiesler 6:7, 
6:4, 2:10; Trenkle – Lenz 5:7, 2:6; Mack/Va-
lenzuela – Meis/Crespo 6:3, 6:3; Flores/
Trenkle – Schlageter/Wiesler 6:4, 6:4; Bo-
lot/Sexauer – Hell/Lenz 6:4, 4:6, 10:12.

Lahr/Emmendingen – TC Überlingen 4:5

Flores – Aerne 4:6, 6:0, 10:6; Mack – Arus
2:6, 0:6; Valenzuela – Wohlgenannt 3:6, 5:7;
Bolot – Jäger 6:0, 6:1; Sexauer – Steinmann
3:6, 0:6; Dreher – Faißt 4:6, 1:6; Mack/Valen-
zuela – Steinmann/Steinmann 6:2, 6:1; Flo-
res/Trenkle – Aerne/Wohlgenannt 6:2, 6:3; 
Bolot/Sexauer – Arus/Faißt 7:5, 6:7, 6:10.

TSG fehlt das Quäntchen Glück
Tennis-Badenliga: Die Herrenmannschaft aus Lahr/Emmendingen unterliegt zum Saisonauftakt 

sowohl gegen TC Pforzheim II als auch gegen den TC Überlingen denkbar knapp mit 4:5.

Der Franzose Matthieu Bolot gewann sowohl am Samstag als auch am Sonntag sein Einzel, konn-
te die knappen Niederlagen der TSG Lahr/Emmendingen aber nicht verhindern.   Foto: Jo Fichtner

Oberliga

Oberweierer Damen 
erneut souverän

Friesenheim-Oberweier 
(mue). Den angestrebten drit-
ten Saisonsieg schafften die 
Oberliga-Frauen des TC BW 
Oberweier beim 8:1 über den 
Freiburger TC II. Bereits nach 
den Einzeln lagen die Ortenau-
erinnen uneinholbar mit 6:0 
vorne. Dabei wurde kein ein-
ziger Satz abgegeben. „In den 
Doppeln haben wir dann ein 
paar Dinge ausprobiert“, erläu-
terte Cheftrainer Oliver Kil-
leweit. Dass in diesem Zug die 
Kombination Severine Depp-
ner (Frankreich)/Cathrin Sieg 
im Match-Tiebreak verlor, war 
am Ende zu verschmerzen. 

Die Zwischenbilanz Kil-
leweits nach den ersten drei 
Spieltagen fällt positiv aus. 
„Das waren drei Siege, die wir 
uns erhofft hatten, gespielt 
wurde ordentlich.“ Die kom-
menden beiden Begegnungen 
bestreitet Oberweier jetzt ge-
gen die unmittelbaren Verfol-
ger Waldbronn und Radolfzell. 
„Wenn wir um den Aufstieg ein 

Wort mitreden wollen, sind das 
die Gegner, gegen die wir be-
stehen müssten“, formuliert es 
der Cheftrainer entsprechend.

TC BW Oberweier – Freiburger TC II 8:1

Deppner – I. Danne 6:1, 6:0; Manceau – 
Böckle 6:0, 6:0; Viera Erbach – Drees 6:0, 
6:1; Killeweit – L. Danne 6:2, 6:2; Singler – 
Liskow 6:1, 6:0; Sieg – Bäumer 6:4, 6:4; Man-
ceau/Viera Erbach – Danne/Danne 6:0, 6:0; 
Deppner/Sieg – Böckle/Drees 3:6, 6:2, 8:10; 
Singler/Siefert – Liskow/Bäumer 7:6, 6:1.

TC Oberweier punktet 
für den Klassenerhalt
Friesenheim-Oberweier 
(mue). Mit einem wichtigen 
6:3-Heimsieg über den TC RW 
Baden-Baden haben die Ober-
liga-Herren des TC BW Ober-
weier ihre Tabellensituation 
ein wenig verbessern können. 
Die Gäste reisten mit vier 
ausländischen Akteuren an. 
„Aber auch wir hatten stark 
aufgestellt“, merkte Oberwei-
ers Cheftrainer Oliver Kille-
weit an. Neben dem Italiener 
Niccolo Catini kam auch der 
Franzose Etienne Donnet zum 
Einsatz. Diese Besetzung er-
wies sich hinterher als abso-
lut richtig, denn der Zwischen-
stand nach den Einzeln betrug 

5:1. Catini bestritt lediglich das 
Einzel, weil er vorzeitig zum fi-
nalen Turniertag nach Straß-
burg abreisen musste. Don-
net musste im späteren Doppel 
aus Zeitgründen aufgeben, 
weil er ebenfalls noch andere 
Verpflichtungen hatte. „Um-
so wichtiger war, dass bereits 
nach den Einzeln alles klar 
war“, kommentierte Killeweit. 
Das 6:3 war aus seiner Sicht 
„ein tabellarischer Pflichter-
folg. Aber wir benötigen noch 
einen Sieg, um gesichert zu 
sein“, so der Cheftrainer.

TC Oberweier II – TC Baden-Baden 6:3

Catini – Cundom 7:6, 6:2; Bross – Vukovic 
6:4, 6:2; Donnet – Starkou 6:1, 6:2; Bauer – 
Dedaj 6:1, 6:0; Gassmann – Müller 6:3, 7:5; 
Gogonea – Kocher 4:6, 3:6; Donnet/Schmidt 
– Vukovic/Müller 3:2 (Aufgabe Oberweier); 
Bross/Gogonea – Cundom/Kocher 5:7, 5:7; 
Bauer/Smely – Starkou/Dedaj 6:2, 6:1.

Bohlsbachs Herren 55 
kurz vor dem Aufstieg
Offenburg-Bohlsbach (bj). Im 
vorentscheidenden Spiel gegen 
den derzeitigen Tabellenfüh-
rer der Oberliga TSG TC Koll-
nau-Gutach/TC Umkirch setz-
ten sich die Herren 55 des TC 
BW Bohlsbach mit einer ge-

schlossenen Mannschaftsleis-
tung – auch ohne den erkrank-
ten Thomas Huber – verdient 
mit 6:3 durch und sicherten 
sich die Tabellenführung. 

In ersten Durchgang lag 
man nach Niederlagen von 
Bertram Jörger und Andreas 
Zangenmeister bei einem Sieg 
von Andreas Wolber 1:2 hinten. 
Die zweite Runde verlief er-
folgreicher, mit drei gewonne-
nen Matches durch Patric Stu-
ber, Peter Sachs und Christian 
Link konnte Bohlsbach den 
Spielstand zum 4:2 drehen. Das 
Doppel Zangemeister/Link 
konnte mit einem fokussier-
ten Spiel den wichtigen fünften 
Punkt zum Sieg einfahren.

Die noch ausstehenden letz-
ten zwei Spiele sollten gegen 
vermeintlich schwächere Geg-
ner gewonnen werden, um den 
Aufstieg in die Badenliga zu 
besiegeln. 

Bohlsbach – Kollnau-Gutach/Umkirch 6:3

Stuber – Denda 7:5, 4:6, 10:8; Jörger – 
Wallum 4:6, 1:4; Sachs – Gröber 6:1, 6:1; 
Zangemeister – Andratschke 2:6, 5:7; Link 
– Ierasts 6:1, 6:0; Wolber – Roth 6:2, 6:3; 
Sachs/Broß – Denda/Wallum 6:4, 6:7, 10:7; 
Stuber/Wolber – Lukowski/Andratschke 6:7, 
3:4; Zangemeister/Link – Gröber/Ierasts 
6:2, 6:2.

Bezirksliga

Zweiter Saisonsieg für 
Lahr/Emmendingen

Freiburg (mue). Klar mit 8:1 
behaupten konnten sich die 
Bezirksliga-Frauen der TSG 
Lahr/Emmendingen beim 
Freiburger TC III. Ein Pflicht-
erfolg aus Gästesicht, die Or-
tenauerinnen schafften somit 
den zweiten Erfolg im zweiten 
Spiel. Lediglich ein Einzel ging 
dabei in Form Giuliana Baers 
verloren, die aber im späteren 
Doppel noch einen Sieg feiern 
konnte. Wo der TSG-Weg im 
weiteren Rundenverlauf fort-
gesetzt wird, lässt sich in den 
kommenden 14 Tagen seriöser 
einstufen. Dann warten Ver-
gleiche mit den ebenso noch un-
geschlagenen Mannschaften 
von Schönberg II und Bohls-
bach/Weier/Gengenbach. 

Freiburg III – Lahr/Emmendingen 1:8

Tessmer – Schneider 0:6, 3:6; Burkhardt – 
Wischeropp 0:6, 1:6; Ohnmacht – Nübling 
0:6, 2:6; Veil – Baer 7:5, 6:4; Shaini – Männ-
lin 3:6, 1:6; Sodenkamp – Maisack 1:6, 1:6; 
Tessmer/Vail – Wicheropp/Männlin 1:6, 2:6; 
Burkhardt/Ohnmacht – Schneider/Maisack 
5:7, 2:6; Shaini/Sodenkamp – Nübling/Ba-
er 1:6, 3:6.

TSG-Herren II liegen an 
der Tabellenspitze

Lahr (mue). Nach vier von 
sechs Spieltagen liegen die 
Herren II der TSG Lahr/Em-
mendingen an der Spitze der
Bezirksliga. Gegen den TC
Hochdorf behaupteten sich die 
Ortenauer am Sonntag mit 6:3.
Eine 4:2-Führung nach den 
Einzeln bildete die Grundla-
ge für den Erfolg, wobei Tobi-
as Dreher, Simon Hirt, Domi-
nik Siegel und Elis Klitzsch 
die Punkte einfuhren. In den
Doppeln wäre mit etwas mehr
Glück die optimale Ausbeute
möglich gewesen, doch Hirt/
Jonas Hofstetter verloren ih-
re Begegnung knapp im Match-
Tiebreak. Die ausstehenden 
beiden Begegnungen bringen
die TSG im Kampf um Platz
eins nun mit den stärksten
Kontrahenten zusammen.

Lahr/Emmendingen II – TC Hochdorf 6:3

Kiesenhofer – Haas 1:6, 1:6; Dreher – L.
Weller 6:7, 6:3, 10:5; Hirt – Denda 6:2, 6:1; 
Siegel – Dudszus 6:1, 6:0; Hofstetter – M. 
Weller 4:6, 4:6; Klitzsch – Lingg 6:3, 6:2;
Kiesenhofer/Siegel – Haas/Lingg 7:6, 6:2;
Hirt/Hofstetter – Weller/Weller 4:6, 6:3,
8:10; Dreher/Klitzsch – Denda/Dudszus
6:1, 6:0.

Oberliga-Teams des TC Oberweier landen Heimsiege
Tennis: Während die Damen souverän den dritten Erfolg im dritten Saisonspiel einfuhren, konnten die Herren II ihre Tabellensituation ein wenig verbessern.

Die Herren-40-Mannschaft des TC BW Bohlsbach. Foto: Verein

Offenburg-Bohlsbach (mh). 
Auch ihr drittes Saisonspiel 
in der Tennis-Badenliga ver-
loren die Herren 40 der TSG 
TC BW Bohlsbach/TC BW 
Oberweier wieder sehr knapp 
mit 4:5 bei der TSG TTC 
Würm/SC Brötzingen/TC 
Pforzheim.

Dezimiert machte sich die 
Truppe auf den Weg nach 
Pforzheim, Mannschaftsfüh-
rer Thorsten Weiglein, Den-
nis Hess und Frank Greuen-
bühler waren verhindert.

In der ersten Runde verlo-
ren Jens Stüdemann und Jo-
chen Weinzierl in zwei Sätzen, 
Frederic Erhardt im Match-
Tiebreak sehr knapp. In der 
zweiten Runde warf Marc 
Baumann sein ganzes Können 
in die Waagschale, jedoch war 
an diesem Tag gegen den ehe-
maligen ATP-Spieler Holger 

Fischer wenig zu holen. Tors-
ten Weiser und Mario Huck 
konnten ihre Matches souve-
rän gewinnen, somit stand es 
nach den Einzeln 2:4.

Im Doppel konnten Stü-
demann/Huck wenig ent-
gegensetzen, während Bau-
mann/Weinzierl und Weiser/
Erhardt zum 4:5-Endstand 
punkteten.

In zwei Wochen findet das 
letzte Spiel statt. Dieses muss 
gewonnen werden, um eine 
minimale Chance auf den Li-
gaerhalt zu haben.

TSG Würm/Brötzingen/Pforzheim –  
TSG Bohlsbach/Oberweier 5:4

Fischer – Baumann 6:1, 6:1; Deurer – Stü-
demann 6:4, 6:1; Dill – Weiser 2:6, 6:7; 
Hafner – Erhardt 4:6, 6:2, 10:4; Kramer – 
Huck 3:6, 4:6; Härlin – Weinzierl 6:1, 6:1; 
Fischer/Deurer – Stüdemann/Huck 6:0, 
6:3; Dill/Härlin – Baumann/Weinzierl 6:1, 
1:6, 7:10; Hafner/Kramer – Weiser/Er-
hardt 1:6, 5:7.

Herren 40 aus Bohlsbach 
bangen um Klassenerhalt
Tennis-Badenliga: Weiter punktlos nach 4:5 in Pforzheim
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